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Goach lehnt Pflegeregress vehement ab  

Als "großen sozialpolitischen Rückschritt und Zugangsbeschränkung in Pflegeheime" 
kritisiert AK-Präsident Günther Goach die Wiedereinführung des Pflegeregresses in 
Kärnten.  
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"Der Angehörigenbeitrag für die Unterbringung in Pflege- und Behindertenheimen, 

der mit 1. Juli von FPK und ÖVP in Kärnten wieder eingeführt wird, ist unsozial, 

unmenschlich und eine große finanzielle Belastung für viele Familien, die ohnehin mit 

ihren Einkommen die steigenden Lebenshaltungskosten kaum noch bestreiten 

können", betont Goach. Denn bereits ab einem monatlichen Nettoeinkommen von 

1160 Euro sei der Kostenbeitrag verpflichtend. "Diese Einkommensgrenze liegt teils 

sogar unter den in Kollektivverträgen vorgesehenen Mindestlöhnen", kritisiert der AK-

Präsident und fordert vom Sozialreferenten eine Anhebung dieser "Zuzahlgrenze" um 

mindestens das Doppelte.  


